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Donnerstags den 8 Januar. Nr. ,» 75y.

Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.

Ans Publikum .

dt dem 24sten December deS abzewichnen JahrS
sind von ungcnannlen Wohllhätern zur Unterstützung
des bey gegenwärtiger Harker Winter • Witterung be.
drängten TheilS der hiesigen Einwohner folgende mil«
de Gaben, kheils disseitigcr Stelle , theiir derselben
untergeordneten Allmoftn Pfleger dahier behändigt wor.
den als :
r .) Den zNrn December 1788 - vnd iten Jenner

1789. in jweymahlen — — 8 10 ff.
a .) Den zilen December — — 5 jf, 30fr.
3 . ) Den itcn Januar 1789. ,von dem,

jenigen ungenannten Bürger « et»
cher den 2 neu December 1788.
bereits n fl. für die Arme ausge .
fetzt, weiters — — — n fl.

4. ) Den zten Januar Vormittags mit
der Bestimmung des Austheilers
in Holz und Brvd — — 30 ff,

5J Und den Zten Januar Nachmittags
ohne defonvere Bestimmung — 50 fl.

' Zusammen — : • 30h fl. 30 kr.
Von dieser ansehnlichen Summe nun

wurden seither unterstützt und zwa»
1 .) Von jenen aio fl . durch succesive

AuSkheilung.
».) b2 Perfvhnen , worunter 4.

Fürst! , dicncrs Wittwen mitdaa .
rciri Geld , in vcrfchjcdnen Por .
Nonen. — — — 6z fl. zakr.

dj) Und ezz . dergleichenPerfohncn
wornntcr 17 Fürst!. dienerS
Witiwen , mit 7Z7 Schuh oder
22 SD? ’ es 5 Schuh buchenem
Brennholz, , 6 6 fl. 24 kr.
t>. Mees.

' — — — 146 fl. 8kr:
8.) Aus dem Rathhaus mittelst öffent¬

licher Distribution den zten Ja «

«uar 1788 . Nachmittags.
42 Persohnen mit Geld. — 21 ß. z6k .

d .) 69 Versöhne« mit 90 Laib 10 kr --
schwär, Brod . — — iz ff.

e.) und 54 Versöhnen , mit 5t
Schuh buchenem Brennholz oder
94 Mee - , ä 6 fl. 24 kr. — 54 ff. 24fr.

sodann '
z .) Durch die Aümsscnpßeger selbst 27

Persohnen, mit Veld . — — 5 ff. 30fr.
Macht wieder obige — 306 fl. zokr.

Hiernächst find weiters zu gleicher Verwendung ein.
gekommen .

Den zrrn Januar . — — 55 fl .
Den üten Januar . — — 1 . ff.
Und unter heutigem — — n fl.

In allem — : . «>7 fl.
Ueber deren unverzüglich vorzunchmende »weckmäsige

Vertheilunz die generelle Anzeige ans Publikum eben¬
falls geschehen wird .

Jenen verrhrungs « und achtungswürdigen Wohl,
thätcro , die zur Erleichterung der Noch ihrer leiden,
den Ntbcnmevschen , auf eine so grosmüthige und
edle Art, beygewürkt haben und welchen im Nah¬
men der durch sie erquickten Bedrängten öffentlicher
Dank hierdurch abgelegt wirb , kann man die Versiche¬
rung ertheileu , das nach der genauesten Untersuchung
der Umstände und der Bedürffnisse der Empfänger
die Vcrtheilung jener Summen bewürkt worden ist.
Mit Vergnügen erbietet man sich auch jedermann
nicht nur d,e desfallstgen Listen zur Einsicht vvrzulegen
sondern auch die über die Verwendung etwa verlangt
werdende nähere Auskunft mündlich zu erkheilen.
Carlsruhe den ? tcn Jan . 1789.

Von Police? , Deputation » wegen.



Ciiationti ediStales .
HcMlfott . Nachdeme der wegen Gelddieb '

stahl zur Unterfthong gekommene auf der Carlsmühl
hiesigen Anus gestandene Müblarzt IoHannes Herr '
mann von Auringen gcivalkfammer Weife aus dem
Gefängnus gebrochen ; als wird derselbe auf ergänz«
neu Hochfürstl . Regicrungs Befehl andurch edictaltter
Le perem torie Cllirl , das er sich in Zeit Z Monat
vor hiesig Fürst!. Amt stellen , oder gewärtigen solle,
baß er für allzeit deren Hochfürstl . Marggräfl. Badi¬
schen Lande» werde verwiesen und sein Nahmen an
den Galgen geschlagen werde . Decrrtum Robalben
den Zte « Dec. 1788.

Hochfürstl» Markgräfl . Lad . Amt allhiesiger
äerrschaffr Gräfenstein .

Der ans dem Pforzheim«
Zuchrhanß dösllch «Ntwichnc Johann per « Aiin -.rier
von SeeKvach , wirb hiedurch dergestalt«» öffentlich
vorgeladen , daß , wenn er sich nicht binnen H Wochen
dahier bcy Obrranit rinfindcn und seines böslichen
Auslrits halben verantworten wird , er kraft gnädigsten
Rescripts vom aytcn August lud HRN . u * \z . tic
diesseitig tzadffchrn Landen verwiest̂ .

' ^ i» Vermöge »
confiscirt und , ein Namen an oeii Galgen geschlagenwerde. Signatum Kilchberg den ^ ten Deccm «
bcr 1788. 6

Hochfürstl. Vad . Gberamt
, vorder « Grafschaft Sponheim .

Tkriedr « ' ^ ^ x^ ottficartsnen .
Wer an den Fallit , Lazarus

aeden »
' — Vier eine gültige Forderung zu ,nachen

? hat solche bis den 27t« ! künftigen Monats
.» Fürst!. Amtsfchrciberey dahier anzugeben und die
uöthigen Beweise dafür vorzulegen , ober zu « warten,
daß nach vcrsaumtemTermin seine Forderung zu gegen¬
wärtigem Gannt nicht mehr angenommen wird.
Kteinbach den ziten December 1788.

Hochfürstl. Markgrafl . Lad . Amt allda .
Müühetm . Alle diejenigen , welche an das

verschuldete _ Vermögen Johannes Holzrvarr » zu
Opfingen etwas zu fordern haben » sollen sich bcy der
auf Montag den 28ten künftigen Monats Januar an,
geffcstten Liquidalions und Priorität - Handlung mit
ihren Urkunden um so gewisser zu Opfingen vor dem
Commissario in dem Ochfrnwirthshaus rinfiudm , als
man sie bey nicht geschehen»«« Erscheinung mit ihren
Forderungen abweiscn wird. Signatum Müühcim
den 22ten December 1788 .

Hochs. Mark . Lad . Gberamt allda .
LökkAH . Ueber das verschuldete Vermögen

der Johannes Rösischen Eheleute von Dossenbach iß
von gnädigster Herrschaft der Ganntprozeß «rkannl
worden . Da man nun zur Listmdirung der Schulten
den Termin auf Montag den 2t<n Februar anbcraumt
hat ; als werden sämtlich Lösliche Kreditoren andurch
vorgeladen , daß sie bemeltcn Tags in der Fürstl.
StadtschreKercy Schopfheim erscheinen und ihre Be¬
weise mitbringen soLcn ; im NichtcrschcinungsfaU aber
mit ihrer Forderung abgewiescn werden. Lörrach
den 27tm December 1788-

hochfürstl . Uiargräfl . Lad . Gberamt allda .
Lörrach . Alle dieienige, welch« an den von

Eimeldingrn gebürtigen Müller Martin Sürrerlirt
von Eichen ^ oder beßen Ehefrau , denen ihre dort
besessene Mühle vcrkaufft worden , und v,e von daweg
«ach Mellnau gezogen sind , etwas zu fordern haben ,
sollen Freytags den 2zlen Januar dieses Jahrs ihre
Forderungen in der Fürstl. Stadlschreibrrey z»
Schovfheim eingeben und beweisen und das um so
gewißcr , als man nachher niemand mehr anhöre»
kan . Lörrach den 2<rtcn December » 788.

Sachen f » zu
Echrlöruhe . Bey Cammerdiener Nuding

»vird bis auf künftige Georgi sein obern Logis besteht
in einer Stube 2 Kammer» , Keller , vctschioßne Hol;,
lege und mit Gebrauch des Waschhaußes leer und kan
also dis dahin von einem Liebhaber bezogen werden .

In dem einen Cammcrrath
Kärnerschen Hauße in der Waldgaß ist ein auf den
2Zken April dieses JahrS zu beziehendes , in zwey Zim¬
mern , wovon eines tapeziert , .ist , ^ btsiehendcs LogiS
vor eine ledige Person zu vMehnrn und desfaliS das

» erlethen find .

nähere Hey dem Hr . Oberamts Secretarius Lauf ,
mann zu erfahren.

Beym Hofknvpfmacher 8 » ll«
merr , liegen 250 fl . Pfleggelber gegeo gerichtliche
Versicherung zum auslchne» parat .

Carlöruhe . Bey der Schumacher Gber .
müllerinn ist der ganze obere Stock zu verlkhne«
und kann bis auf den 2Zlcn April bezogen werde«.



Sachen so zu verstekgern slnb .

Karlsruhe . Bl « Montag den I2ten Janu . schon der Herren und Waldgäß , nrdcn Han,

« und »ic darauf ftstgrnde Läge , jeden Tags LrlSwann Löliy und anderseits neben Hofdreher
Nachmittags von . i bi» 5 Uhr , wird dey Saggrr acieanes aut conditiomrtes HauS, wobcy sich

gewärmten Zimmern von der hiesig Festlichen ein groscr
"
Himerbau , Stallung » geräumiger Hof mit

Glasschleiferey eine starke schöne ge- Bronnen befindet , Monntags den taten Januar die.

schliff,,e weise Gaggenauer <t»er Sorten , du - seS Jahrs Nachmittags 2 Uhr auf dem hiesigen Nach,

jttw und halddurend ^ k , jn dem aufgestellten Glas - Haus unter annehmlichen Bedingungen rin vor alle ,

magazin in d^ Brhaussung des Juden Schultheisen mal öffentlich vcrste -gcrn . Licbhabere können indeßen

ktv \ neben dem Rappen gegen baar « Bejah, befragtes Hauß einsehen und bey der Steigerung de«

lün , öffentlich versteigert werden . weitern sich gewärtige«. Eactsruhe den rten Ja -

Der Oberamtsscnetarius Lauf - ^ 789-

« ann allhier, wird sein in der langen Straß , zw,- Laufman».

Saehen so zu verkauffen find .

Es find von dem kürzlich dahier ' welche seine gute und solide Arbeit kennen , beliebe«

verstorbnen Uhrmacher Schmie» , noch fertige Gewicht, sich bey deßm Wittib zu melden und billigsten Prer.

uhrm vrn zerschirdner Gattung zu haben . Liebhaber , scs zu gewärtigen.

Zur Nachricht .

CarlSrUhe . Ja MaSlsts H - fbuchhand .
Zung ist wieder «ine Parthie orbinaircr und ganz fei,
«er französischer Pappicr . Tapete« , Bordüren , Lam-
bris , Plafons , Gefimstu rc. angekvmmrn und in
»rrschiednm billigen Preisen zu haben.

Ettlingen . Da wegen vvrgefallnen Hinder«
«üßcn der Malscher Krämer » und Viehmarkl ans

Simon , und Juda Heuer nicht «bgrhaltey , werde»
konnte und solcher auf Dienstag den izten Januar
nächstkünftigen Jahrs abgehalten wird. So wird
solches zu jedermanns Wissenschaft hiedurch bekannt
gemacht . Ettlingen den 29km Dcc . 1788.

Hochfürstl . Markgräfl, Lad . Amt allda.

( Fortsetzung . ) Etwas über bas Alter des Greifes .
Aus dem Französischen .

Müßte man doch auch nie die traurige , niederschla«
- ende Erfahrung machen , daß bey so manchem Mm «
fihru seine eigne Gattung oder Geschlecht bey weitem
nicht w viel Werth hat , als irgend «in unvernünfti¬
ges Thier , z. B . rin Pferd » oder rin Hund u . a.m .
Wie oft wird man in der sogenannte » großen Welt
die Bemerkung machen , daß auf dergleichen Lieblings »
geschöpft mehr Sorgfalt gewendet wird , als auf die
edlen Sprossen , welche doch einst die Stütze , der
Trost und die Freude unser» Alters seyn sollenI Wie
oft erziehen wir unsre Kinder in einer Weichlichkeit ,
welche dir Hälfte von ihnen tödtet und zwey
Drittheile von den übrigen zu schwachen und kränkli¬
che« Menschen macht ! — Wie oft können wir es sr.

!
'««/ daß ein Theil von unfern Brüdern in Dürstig-
eit unv Elmd schmachtet, die sich sogar nicht mit der

Gesundheit vertragen ! — Ich hoffe meine Leser wer¬
de « mir diese letzter » Gedanken , die meiner Fever
unvermerkt entschlüpften und die eigentlich nicht zu
meinem Plan gehören , fi> wichtig sie in jeder Rück.

ficht auch find, verzeihen. — Nur noch etwas auf die
Frage : Ist denn das Alter einst» «roses Gut , daß
man mit so vieler Sorgfalt darnach streben muß ?
welche freilich nur jene Unbesonnenen thun können,
die das Glück nicht haben werden , dahin zu gelangen ,
weil fie eine Lebensart sührm, welche sie wahrschein ,
lich iung und schmerzhaft sterben läßt.

Dir Natur ist keine Stiefmutrr , ob eS gleich einige
Leute sagen , dir sich übrr fie beklagen, die sich aber
vielmehr über sich selbst, über ihre Erziehung und über
ihre Gewohnheiten beklagen sollten. Will man die
Natur nicht alS eine Stiefmutter und folglich Gott,
den Urheber derselben nicht als ungerecht betrachten ,
so kann man auch nicht annehmen, daß sie uns alt
werden läßt , um unS unglücklich zu machen . Dir
Menschen also, die sich über die Natur beschweren und
die das Alter , alS rin schlechtes Geschenk von ihr ay«
sehen, ' sind entweder in der Kunst zu schließen , uner .
fahren , oder nicht aufrichtig . Sie möge« , wenn sie
Much haben , de« herrlichen Traktat des Cicero vom



er in dem letzten Abschnitt , das da » Alter dem Lob
immer nahe scy , von der Unsterblichkeit der Seele re »
det . Leset diesrö Buch --ihr jungen Leute , die ihr ei»
neu gesunden Verstand und ein reines Herz bade .

Ihr werdet eure Jahre ohne Belchwcrlichkctt schwin «
den und den Tod herannahen sehen ; ihr werdet nicht
sterben wollen , wenn es ftyn kann , bis ihr die An »
nchmlichkeiten des Alters genossen habt .

(Die Fortsetzung folkt .)

Alter lese«». Die « «endlich viel giebt dieses vortresii «
che Buch , das sich in wenigen Stunden durchlrsen
läßt , empflndenden und rechtschaffnen Seelen Stoff
zum weitern Nachdenken ; wie viel Nahrung des Gei »
stes ! Cicero läßt in diesem Buch den Censor Calo ,
einen ehrwürtigen Alten , reden . Zwern junge Rö¬
mer wollen sich von ihm unterrichten lassen ; er redet
mit ihnen , wie rin Vatrr mit seinen Kindern . Alles ,
was er über das Alter sagt , ist ganz vortrcflich ; —
aber rin neue - , ein göttliches Feuer belebt ihn , wenn

In Macklsrs Hofbuchhandlung in Karlsruhe ist von Wien ganz neu
angekommen und zu haben .

Theatre de Ia Guerre auf holländisch Realpappier ,
Bestehend in einer grossen General und 5 kleinern
Sveeial « Karten : Die grosse enthält die Gränzen
zwischen denen brrycn Kayserthümern und ihren nach
und nach geschehenen Veränderungen vom Jahr 1718
BiS auf dieses Jahr 1788 - die fünf kleinern enkhalken
besonders , die erste einen Theil von Albanien , welchen der
Pascha von Skutari in Besitz hat , der Districl der
Montenegriner und rin Theil der Besitzungen der Re¬
publiken Venedig und Ragnsa , die ate ist die Post -
charle von der Halbinsel Taurien ober Krimm . Die

Ferner ist zu haben

Läsars ( K .) Philosophische Annalen , des iten Bands Dialogen über das Mainzer Gesangbuch 2 Stücke 8 «
iter und ater Theil gr . g . Nürnb . 2 fl. 40 kr. 1787 . 15 kr.

Bietionaire de Gens da Monde V . Volume * 8 . Einkauf (der) inn » und ausländischer Weine «i
Paris II fl . Lcips . 36 kr.

<5 ebohrne
Larlsruhe . Den zoten December Ernestine , Va - Hofrathsfecrctair und Hofgerichtsadvocat . Eodem

ler : Herr Ernst Jacob Bierorbt » Fürftl . Cammerdie - Hedwig Christiane , Vater : Hr . Johann WolfganK
» er und Leibchirurgns . Den gten Januar 1789 . Heinrich Dann , Fürstl . Kammermuficus .
Marie Anne , Vater : Herr Karl Schwarz Fürstl .

Eesrorbene .
Karlsruhe . Den Ziten December 1788 . Georg Den Zten Christiane Elisabeth Helena , de - Buchdru »

zte der Plan von Konstantinvpel und der Darda¬
nellen , nebst dem Plan des Serails . Die 4t « ist der
Zusammenfluß und Vereinigung des Bogs und Dnie »
pers . Die fünfte enthält den Hellespont oder die
Meerenge der Dardanellen , nebst dem Plan ihrer Fe¬
stungswerke . Alle 6 Chatten zusammen kosten hfl . zo kr.

AUjene ohnlängst schon durch Zeitung und Wochen «
blült bekannt gemachte 6 Charten in Bezug auf den
gegenwärtigen Krieg von Artaria find ebenfalls wieder
neu angekomineu und jede einzeln um de » bestimmle «
Preis zu haben .

August Friedrich , Christian Schaaftn , Hofoergolders ,
Sohn , alt 6 Monat und io Tag . Den iten Ja¬
nuar 1789 Hr . Franz Tavcr Einhorn , Advokat , alt 28
Jahr . Eodem Carl Friedrich , Jacob Friedrich Kie¬
fers , Burgers und Mctzgermeisters , Sohn , alt 8 Tag .

ckerS Engelhard Dupsen Tochter , alt z Monat und z
Tag . Den zten Wilhrlmine Carharine , Wilhelm
Gugels , Burgers und Schuhmachermeisters , Toch¬
ter , all s Jahr , b Monat und 10 Tag .

Marktpreis vom zten Januar » 789.
Frucht¬
preise.

CarlS - Durlach Seckenschayung . LaciSruve. Dvr . ach .
Fleifckfcbatzung .

Daö Pfund .

Lane
^

- ub : . Durloch
j 'iibg . Pf . Lok . kr. Pf . Lot. fr. kr.DaS Äiaiier. fl. kr . fl . kr. Weck, oder Semme ! * 4 2 14 2 kr.

Al» Korn.
Neu Korn. 6 24 6 24 Weiß Brod . . . .

- dito . . . .
1 rZ 6 1 13 6 Rindfleisch gnreS . . .

Schmalfleisch . . . .
7
6

7
6

AI » Kernen . IO — 10 — Schwarz Brob . . 2 — . 5 2 5 Hammelfleisch . . . . —
Neu Kernen . 10 — 10 — Diio Brod . . . 4 10 — — Kalbfleisch . . . . . . 64 7
Mitzen . IO — IO — Seconnmiich Brod — — — — — Schm .-inefleisch . . . . 64 64
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